Erſcheint Montag, Dienstag, Donnerstag und Sonne bend 

und koſtet vierzehntägig ins Haus 1,25 Jloty. Betriebs / 

ſtörungen begründen keinerlei Anſpruch auf Nückerſtattung 
des Bezugspreiſes. 


Einzige älteſte und geleſenſte Zeitung 
von Laurahütte⸗Siemianowitz 
mit wöchentlicher Unterhaltungsbeilage. 
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Eaurndütte-Siemianoihet Zeitung 


** 


Anzeigenpreiſe: Die 8⸗geſpaltene mm⸗31. für Polniſch⸗ 
Oberſchl. 12 Gr., für Polen 15 Gr.; die Iegeipaltene mm- l. 
im Reklameteil für Poln.⸗Oberſchl. 60 Gr., für Polen 80 Gr. 
Bei gerichtl. Beitreibung it jede Ermäßigung ausgeſchloſſen 


Geſchäftsſtelle: Siemianowice (Slaskie), ulica Bytomska (Beuthenerſtraße) 2 


Fernſprecher Nr. 501 


Fernſprecher Nr. 501 


Nr. 190 


Dienstag, den 3. Dezember 1929 


47. Jahrgang 


Die Oftreparafionsfragen gelöſt 


Einigung über die Liquidation der Vergangenheit 


Paris. Wie „Petit Pariſien“ zu berichten weiß, hat der 
Voungausſchuß für den abgetretenen Staatsbeſitz als letzter der 
im Haag eingeſetzten Ausſchüſſe am Sonnabend ſeine Arbeiten 
beendet, Er wird nur noch einmal am Dienstag zuſammen⸗ 
treten, um den Schlußbericht zu genehmigen, der dann dem Präfi- 
denten der Haager Konferenz. Sajpar, übermittelt wird. 

Der Ausſchuß hatte entſprechend dem Artikel 147 des Poung⸗ 
planes verſchiedene Fragen der Verrechaung unter die 
Alliierten insbeſondere die Forderungen und Schulden im Zu⸗ 
ſammenharg mit dem 

abgetretenen Staatsbeſitz und den Befreiungsſchuld⸗ 

verſchreibungen, 
die die Reparationskommiſſion eingeſetzt Hatte, zu lol en 
Ausſchuß hat ebenio wie der Ausſchuß 
zur Liqnidierung der Vergangenheit 

und der Ausſchuß für Oſtreparationen infolge der fehlenden Gimi- 
gung mit Ungarn einige Fragen offen gelaſſen, die im Haag be⸗ 
handelt werden müſſen. 

Dem „Petit Pariſien“ zufolge, find folgende Fragen entſchie⸗ 
den worden: 

1. Die Schulden Rumäniens und Südfſlawiens hinſichtlich des 
abgetretenen ehemaligen Staatsbeſitzes und der Reparationsob⸗ 
ligationen werden gegenſeitig aufgerechnet. 

2. Rumänien behält ſe nen unveränderten Anteil an den un: 
gariſchen und bulgariſchen Reparationen Der Anteil Südſla 


Der 


wiens dagegen wird von 10 v. H. auf 2 v. H. ermäßigt, um die 
Vorausleiſtungen auszugleichen, die es bisher als Natural⸗ 
leiſtungen erhalten hatte. Dieſer Herabfetzung iſt bisher von 
dem ſüdſlawiſchen Vertreter nicht zugeſtimmt worden. 

3. Griechenland erhält zur Deckung ſeiner Kriegsſchul. 
den Beträge aus den Oſtreparationen, in denen der Anteil der 
übrigen Gläubiger mit Ausnahme Numäniens herabgeſetzt 
wird 


4 Die Befreiungsſchuld der Tſchechoſlowatei wird auf Jah⸗ 
resleiſtungen zu je 11 Millionen Mark feſtgeſetzt. 

5. Um einen gewiſſen Ausgleich für dieſe Schuldenzahlung 
zu erhalten, hat die Tſchechoſlowabei verlangt, daß man ihr einen 
Anteil an den Oſtreparationen zuerkenne. Rumänien hat ſich ie 
fort hierzu bereiterklärt. Wahrſcheinlich wird Südſlawien. 
deſſen Vertreter in dieſer Frage keine Vollmacht hatte, ebenſo 
handeln 

Alle dieſe Entſcheidungen ſind unter dem Vorbehalt der 
Großmächte und der kleinen Entente getroffen worden, daß der 
Voungplan und die Regelung der nichtdeutſchen Repara⸗ 
tionen, alſo der bulgariſchen und ungariſchen, angenommen wer⸗ 
den Da die Annahme durch die bulgariſche Regierung als ſehr 
wahrſcheinlich angenommen wird, hängt alles von Ungarn ab. 

Die Großmächte haben ſich erboten, auf ihre Oſtreparationen 
nach 1943 zugun ten der Mächte der kleinen Entente zu verzich⸗ 
ten, um die ungariſchen Gegenforderungen zu decken. 


Politiſches Attentat in lowno 


Kechtsradirale Iprengen einen Zeitungsverlag 


Kons. In der Nacht zum Sonntag wurde gegen die Re: 
dution der landwirtihaftlihen Zeitſchrift „Muſu Rytojuw“ ein 
Sprengſtoffattentat verubt Die Bombe war unter einem Fen⸗ 
ſterſims untergebracht und iſt durch eine Zündſchnur zur Explo⸗ 
ſton gebracht worden Tie Explosion zertrümmerte Mauertelle 
und zahlreiche Fenſterſcheiben des Hauſes und der Nachbarge⸗ 
bäude. u a. der Universität. Perſonem kamen nicht zu Schaden 
Obwoh der Tatort dicht neben der Hauplverkehrsader der Stan 
Kowno liegt, die z Zt. des Attentats ſtark belebt war gelang es 
den Täteru unbemerkt zu enttommen. 

Ueber das bisherige Ergebnis der ſofort aufgenommenen po⸗ 
lizeilichen Ermitielungen wird Stillſchweigen bewahrt. Es han⸗ 


delt ſich bei der Zeitſchrift um die größte ganz Litauens mit 
einer Auflage von 8000 Exemplaren, die politiſch der 
Tautininkai naheſteht, aber ſehr wenig politiſch hervorgetreten 
tft In den beiden letzten Wochen war die Zeitſchrift nicht er: 
ſchienen, weil eine Umordnung der Redaktion vorgenommen 
wurde. Es i ſehr unwahrſcheinlich, daß das Attentat ſich gegen 
die Zeitung jelbft gerichtet hat. Wahrſcheinlich war es gegen 
ganz beſtimmte politiſche Kreiſe gerichtet, die in der Redaktion 
der Zeitſchrift häufig zuſammenzukommen pflegten. Die Atten⸗ 
täter dürften in rechtsradikalen Kreiſen zu juden fein, 
urter denen in letzter Zeit eine ſtarke Meinungsverſchisdenhelt 
über die Haltung zur jetzigen Regierung eingetreten war. 


Schwierige Kabinettsbildung in Belgien 


Auch die Liberalen ſtimmen der Flamiſierung zu 


Brüffel. Der Nationalrat der liberalen Pariet beſchäf⸗ 
tigte fin am Sonntag mit der politiſchen Lage und beſon⸗ 
ders mit der Sprachenfrage. Es wurde eine Entſchließung 
angenommen, die keinen Zweifel darüber läßt, daß die Yiberale 
Partei für eine Flamiſterang der Genter Univerſität eintritt. 
Da ſich anch die chrtſtlich⸗demokratiſche Parte, die ebenfalls am 
Sonntag eine Sitzung abgehalten Kat, file die ſofortige Flami⸗ 
ſierung der Genter Univerfität ausgesprochen hat, erwartet man, 
daß die Bildung des katholiſch⸗ liberalen Kabinetts müglicher⸗ 
weile ſchon am Montag Erfolgen wird. Es bleibt allerbings noch 
die Frage der Spe ztalſculen zu klären, die der Untverſität ange⸗ 
Aiedert ſind. Da die Liberalen im Gegenſatz zu den Flamen 
lerbern, daß bei dieſen Schnleu eng liſche und frauzöſiſche 
Abteilungen eingerichtet werden und daß das Parlament über 
dieſe Frage entſcheiden ſoll, wird allerdings eine Verzöge⸗ 
dung In der Negierungskriſe für möglich gehalten. 
Ueber Diele Fragen find deshalb zwiſchen den beiden Parteien 
Verhandlungen eingeleitet werden. 


Mißtrauensanfrag 
gegen das Kabinett Switalski 
Wanſ chan. Mie die Preſſe berichtet, iſt in einer Führer⸗ 
deſprechung des oppofltionellen Slockes Zen trol o w beſchloſſen 
worden, den Mißtraue nsautrag gegen das Seſamtkabinett Swi⸗ 
lalsti ſchon am Tage der Sejmeröffnung, d. h. am 5. Dezember, 
einzubringen. Der Ankrag wirb mit 150 Unterſchriften verjigen 
lein. Da man ſich uicht auf einen gemeinſamen Wertreter sini ⸗ 
den kfounte, jollen die Vertreter ſämtlicher 6 Bloaparteien um 
das Wort erhalten. 


Um die Vorverlegung der Jannar- 
Tagung des Bölterbundrates 


Genf. Die engliſche Regierung hat dem Generaliefretär des 
Völkerbundes ihre Antwort auf den Vorſchlag der italieniſchen 
Regierung. die Jarwartagung vorzuverlegen, zugehen laſſen. 
Der Generalſekvetär des Völkerbundes hat jetzt ſamtliche vorlie⸗ 
genden Stellungnahmen der 14 Natsmitglieder dem derzeit !gen 
Pväftdenten des Volkerbundsrates, dem perſiſchen Botſchafter in 
Angora. Furugi Khaki. überjandt. Cine endgültige Entſcheidung 
wird bis Mitte der nächſten Woche erwartet. Das Ergebnis 
der Anfrage bei den Ratsmitgliedern dürfte in der Richtung 
liegen, daß überwiegend eine Veridiebung der Londoner Floi⸗ 
tenkonferenz als das geeignetſte Mittel angefehen wird, um dem 
Zufammenfall der verſchſedenen Konferenzen während des 
Januar zu entgehen. Die engliſche Regierung bat jedoch, wie 
verlautet, in ihrer Antwort eine Verſchiebung der Londoner 
Flottenkonjerenz vevmutlich mit Rücksicht auf die amerikanische 
Regierung nicht als durchführbar erklart 


Tardiens Vorbereitungen 


für die Haager Konferenz 


Paris. Min ſterpräſtdent Tardieu hatte Sonnabend erneu! 
eine vierſtündige Unterredung mit Außenminister Briand, in der 


in der Hauptſache Fragen behandelt wurden die mit der zweiten 


Haager Konferenz im Zuſammenhang ſtehen. Tard eu unter 
Melt ſich ferner mit dem Präfidenten der franzöſiſchen Staats⸗ 
bank Moreau und dem Abg. Farnier, die ihn gebeten hatten 
Meinumgsve rſck ed enheiten zu ſchlichten, die zwiſchen dem Prü⸗ 
ſtdenlen der Staatsbank und dem Generaldirektor der Schulden 
verwaltung entſtanden waren Vorausſichtlich wird die Worber 
reitung der zweiten Haager Konferenz noch eine Reihe von Aus⸗ 


Die zweite Zone vollkommen frei 


Koblenz. Der Reichskommiſſar für die beſetzten Gebiete 
teilte dem Oberbürgermeiſter von Koblenz mit, daß die Bolr 
ſchafterkonſerang in Paris, die bisher noch nicht aufgehobenen 
Beſatzungsordonnanzen nunmehr aufgehoben habe. Damit 
iſt die bisher noch beſtehende Einſchränkung für die zweite 
Zone des beſetzten Gebietes gefallen, ſo daß dieſe Zone 
nunmehr fomohi militäriſch als auch politiſch and 
inriſtiſch geräumt und als frei anzuſehen iſt. 


ET 


Die Trikolore wird eingezogen! 
Ant 30. November, am letzten Tage der Räumamng der zweiten 
Zone verſchwand die franzöſiſche Trikolore von der Jeſtung 
Ehrenbveitſtein, auf der ſie 11 Jahre gewecht hat 


Der mandſchuriſche Konflikt 
Der chineſiſche Auhenminiſter über die Verhandlungen zwichen 
Mostan und Mulden. 

Peliug, Außenminiſter Wang gab eine Erklärung über 
die Verhandlung zwiſchen Mostau und Mulden ab, in der er 
betonte, daß er zu dem Abkommen zwiſchen Mukden und Mosdac 
vorläufig feine Stellung nehmen könne, da er noch nicht den 
Bericht Tſchanghſueliangs über feine Verhandlungen mit der 
Sowjetregierung erhalten babe. Auf jeden Fall Hoffe er, daß 
Tſchangſuelſjang nur in dem Rahmen gehandelt habe, der ihm 
von der chineſiſchen Regierung vorgeschrieben worden ſei. Die 
chineſiſche Regierung ſei davon überzeugt, daß der Streit im In⸗ 
tereffe beider Länder beigelegt warden müſſe unter der Bedin⸗ 
gung, daß die chi neſiſchen Intereſſen an der Oſtbahn nicht preis⸗ 
gegeben würden Bei den neuen Verhandlungen werde die chine⸗ 
ſiſche Regierung verlangen daß das Pekinger und Mukdener Ab⸗ 
kommen abgeſchloſſen werde, indem die Ditbahn unter de Kon⸗ 
trolle des che neſiſchen Staates geſtellt werde. 


Karachan bei Stalin 


Komao, Wie aus Moskau gemeldet wird. iſt der Stellver⸗ 
treter des Außenkommiſſar Karachan am Sonnabend aus Berlin 
iu Mostau eingetroffen Er hat ſich ſofort zu Stalim begeben, 
um ihm Bericht über ſeine Verhandlungen in Berlin und in 


Wiesbaden zu erſtatten. 


Ein Petroleumzug in Flammen 


Kowno. Wie aus Moskau gemeldet wird, ift in der Nähe 
von Noworoſſihst ein Petrole umzug in Brand geraten. Es 
wurden 17 Petroleumbehälter in Brand geſetzt. Im Augenblick 
des Ausbruchs des Brandes befand ſich der Zug auf einer Solz⸗ 
Arlide, die ebenfalls von den Flammen ergriffen wurde und 
Adießlich zuſammenbrach, fo daß der Reſt des Zuges in die 
Fluien ſtürzte Nach einer amtlichen Verlautbarung über das 
Unglück ſind dieſem auch mehrere Monſchen zum Opfer gefallen, 
Larunter auch der Leiter der Eieſnbahntruppen der A, 


ſprachen unter den foangäflihen Mimiſtenn erforderlich machen. Geigonjom, der ſich zufällig in dem Zuge befand. 


Laurahütte u. Umgebung 


Plötzlich verſtorben. 

Am geſtrigen Sonntag verſchied kurz nach ſeiner am 
Sonnabend erfolgten Einlieferung ins Lazarett, der all⸗ 
ſeits bekannte Sprengſtoffmeiſter a. D. Hruſchka, von der 
Barbaraſtraße. 


Von der Minderheitsſchule in Siemianowitz. 

8. Die Schulkommiſſion der Minderheitsſchule gibt im 
Intereſſe der Erzieher bekannt, daß der Schulinſpektions⸗ 
bezirk Kattowitz 2 folgende Ortſchaften umfaßt: Siemiano⸗ 
witz, Michalkowitz, Maciejkowitz, Chorzow, Hohenlinde, 
Baingow und Przelajka. Leiter des Bezirkes iſt Schul⸗ 
inſpektor Skrzypek. Amtsſt unden werden im Gemeindehaus 
Siemianowitz, Zimmer 24, abgehalten. Oeffentliche Sprech⸗ 
ſtunden finden jeden Mittwoch von 12.30— 14.30 Uhr ſtatt. 


Weihnachtsfeier der Minderheitsvolksſchule Laurahütte. 
s. Am geſtrigen Sonntag, nachm. 2 Uhr, fand auf Ein: 
ladung des Schulleiters eine Beſprechung mit den Er⸗ 
ziehungsberechtigten bezüglich der Weihnachtsfeier für die 
deutſchen Schulkinder ſtatt. Ein Betrag von 500 Zloty aus 
Gemeindemitteln ſoll hierfür Verwendung finden. Von den 
zahlreich Erſchienenen wurbe eine Kommiſſion von 6 Herren 
gebildet, welche die Bedürftigkeit der zu beſchenkenden Kin⸗ 
der feſtſtellen ſoll. Da der hierfür zur Verfügung geſtellte 
Betrag ſehr beſcheiden iſt, wird die Kommiſſion reichliche 
und genaue Arbeit leiſten müſſen, damit nur die wirklich 
armen und bedürftigen Kinder ein kleines Weihnachtsge⸗ 
ſchenk erhalten. Zu begrüßen iſt, daß ſich in dieſer Komnliſ⸗ 
ſion auch die Mitglieder der Schullormilfion, die Herren 
Ziomek und Niechoj befinden. Der Tag der Linbeſcherung 
wird noch rechtzeitig zur Kenntnis der deutſchen Erziehungs⸗ 
berechtigten kommen, die auch an dieſer Feier teilnehmen 
ſollen. Hoffentlich finden ſich noch Kinderfreunde als Wohl: 
täter, damit recht viele arme Kinder beſchenke werden. 


Die Jubiluumsuhrenverteilung bei der Vereinigten 


verſchoben. 

o. Bei der am Mittwoch, den 4. Dezember d. J. ſtatt⸗ 
findenden Barbarafeier ſollten diejenigen Arbeiter und Be: 
amte der Bergwerksbetriebe der Vereinigten Königs- und 
Laurahütte, welche 25 Jahre in den Dienſten der Verwal⸗ 
tung ſtehen, durch Ueberreichung von Inbiläumsuhren aus: 
gezeichnet werden. In letter Stunde iſt nun die Verteilung 
der Jubiläumsuhren auf einen ſpäteren Zeitpunkt verſcho⸗ 
ben worden. Der Grund für die Verſchjebung des Uhren: 
feſtes ſoll darin liegen, daß die Uhrenlieferanten die be⸗ 
ſtellten Uhren nicht bis zum Barharatage haben anliefern 
können. Infolgedeſſen findet am Barbaratage nur die ge⸗ 
wöhnliche Feier ſtatt, beſtehend aus einem Feſtgottesdienſt 
in den katholiſchen Kirchen und in der evangeliſchen Kirche 
und einer anſchließenden Feier in den Zechenhäuſern der 
Betriebsabteilungen 


Grubenunfälle. 

5: Auf der Maxgrube in Michalkowitz wurde am Freitag der 
Häuer Wieczorek aus Michalkowitz durch aus der Firſte heraus 
ſtürzende Kohlenmaſſen jo unglücklich getroffen, daß er einen 
Schlüſſelbeinbruch und einige Kopfverletzungen davontrug. — 
Auf der Laurahüttegrube verunglückte der Wagenſtößer T. da⸗ 
durch. daß er zwiſchen zwei Förderwagen geriet, wobei er einen 
Rippenbruch und Oueiſchungen am Körper erlitt. — Auf dem 
Ficinusſchacht wurde der Zimmerhäuer D. von einem Förder⸗ 
wagen gegen den Stoß gedrückt und trug eine ſchwere Quetſchung 
des Beckens davon. Alle drei Verunglückten wurden in das 
Knappſchaftslazarett eingeliefert. 


Siemianowice, Dworcowa Tel. 1028 


Ab heute Montag, den 2. bis Donnerstag, den 5. Dezember 1929 


Büfrnenschan:: 


2 — na 
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Auf dem EHRHr an: 


Der geschickteste Schauspieler u. Akrobat 
LUCIANOALBERTINI 


überrascht in seinem neuesten Film: 


zum Stillstehen. 
ist wahrhaft sehenswürdig, 


KINO APOLLO 


BURSZe 


Dienstag bis Donnerstag 


»TEMPO« 


ausgeführt in der neuesten Technik. die Kinobesucher von Apollo. Albertinis 
Variationen bringen mit seinen halsbrecherischen Sensationen den Atem 
Der heute noch laufende Film: „Die Kameliendame“, 


Zwei Schwerverletzte auf Richterſchächte. 

Im Fannyflöz der 270⸗Meter⸗Sohle, Weſtfeld, Richter⸗ 
ſchächte, waren die Hauer Reinhard Juſt aus Siemianowitz und 
der Rettungsmann Suchlik aus Bittkow mit der Aufzimmerung 
einer Maſchinenſtrecke beſchäftigt, als plotzlich die Firſte herun⸗ 
terbrach und Juſt unter den Geſteinsmaſſen begrub. Rettungs- 
mannſchaften zogen den Schwerverletzten hervor, welcher einen 
linken Oberſchenkelbruch, eine linke Oberarmquetſchung und 
Kopfverletzungen davontrug. Der zweite Häuer kam mit einer 
ſchweren Kopfwunde davon. Beide wurden in Lazarettbe⸗ 
handlung gebracht. 


Ein guter Kamerad. 

„Am Sonnabend hat der Grubenarbeiter Sch. aus Jo⸗ 
ſefsdorf einem auf Richterſchachte arbeitenden Kollegen ſeine 
Zahlkarte aus dem Badehauſe entwendet. Da der beſtohlene 
Kamerad unter Tage an ſeinem Arbeitsort war, gelang es in 
der Frühzahlung dem Schwindler die Zahlkarte zu präsentieren 
und ſo 100 Zloty fremdes Geld abzuheben. Die Polizei hat den 
guten Kameraden bald geſtellt. 


Ueberfall. 

Der Werkmeiſter Kuczinsli aus Siemianowitz wurde Frei⸗ 
tag, nachts 1 Uhr. am Alfredſchucht von 3 Unbekannten übers 
fallen. Nachdem ſie ihn ſeiner Kleidung entledigt hatten, be⸗ 
gannen ſie ihn mit dem Selbſtbinder zu würgen. Ein vorbei⸗ 
fahrendes Auto verſchduchte die Räuber. Eine Barſchaft von 
15 Zloty ließen diele ebenfalls mitgehen. Die Polizei ermittelt. 


Die Kammerlichtſpiele 

bringen ab Dienstag bis Donnerstag Tom Mix in jeinem erſten 
Großſenſationsfilm „Der kämpfende Teufel“. Einiges aus dem 
Jehalt: Im fernen Weſten ſoll eine Telegrafenlinie ausgebaut 
werden und hierzu werden dem Leiter dieſer Arbeiten Jim Mil. 
ler die erforderlichen Geldmittel per Poſtkutſche geſchickt. Mit 
der Poſt⸗Kutſche kommt auch Mary, Jims Tochter. Eine Bande 
Wegelagerer, die von der Geldſendung erfahren hatte, überfällt 
die Kuiſche und raubt ſie aus, ohne daß es dem tapferen Tom 
Hordy, deſſen Kühnheit die Banditen am meiſten fürchten, ge⸗ 
lungen wäre, den Ueberfall zu verhindern. Nichtsdeſtoweniger 
geleitet er Mary, die er in der ausgeraubten Poſtkutſche findet, 
zu ihrem Vater. Bill, das heimliche Haupt der Bande, der ſich 
ſelbſt um Mary bewirbt, bemüht jih, Tom, in dem er einen ge⸗ 
fährlichen Nebenbuhler erblickt, unmöglich zu machen. Dies ge⸗ 
lingt ihm nicht und er muß bald das Feld räumen. Mit feiner 
Baude raubt er nachher zuerſt Mary, in der Abſicht, ſich gleich⸗ 
zeitig an den Dorfbewohnern zu rächen. Tom jedoch ſpürt ſei⸗ 
nen und Marns Aufenthalt auf und kommt nach Verſtändigung 
der Polizei gerade zurecht, um Mary aus Bills Händen zu be⸗ 
freien, die, nachdem Bill ſamt ſeinen Genoſſen unſchädlich ge⸗ 
macht, des wackeren Toms Weib wird. Hierzu ein humoriſtiſches 
Beiprogramm. Siehe heutiges Inſerat! 252 


In dem Kino Apollo⸗Siemianowice 

licht man ab heute Montag bis Donnerstag, den 5. d. Mts. als 
Bühnenſchau die Fahrradtodesſprünge im Korbe, ausgeführt 
durch den in dieſer Hinſicht einzig daſtehenden Künſtler Br. 
Kambors. Ab Dienstag bis Donnerstag überraſcht der geſchick⸗ 
teſte Schauſpieler und Akrobat, Luciano Albertini, in ſeinem 
neneſten Film „Tempo“, ausgeführt in der neueſten Technik, die 
Krnobeſucher vom Apollo. Albertinis Variationen bringen mit 
ſeinen halsbrecheriſchen Senſationen den Atem zum Stillſtehen. 
Der heute noch laufende Film „Die Kameliendame“ iſt wahr⸗ 
haft ſehenswürdig. Man beachte das Heutige Inſerat. 285 
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FÜR CAFES HOTELS 


UND RESTAURATIONEN 
in verſchiedenen Srößen am Lager 


ausgeführt 
durch den 
in dieser Band XII 
Hinsicht herausgegeben von LEO BLECH 
einzig 
1 dastehenden Der neue Band enthält 
PRAWOIWE | | tler ca. IOO Musikalien in 


d. bewährten Einteilung 
„Klassische und Sa on- Musik 
„Oper „Operette und Tanz“ 
und ‚Das Lied“ 


Preis 52 zlotly 


Kattawitzer Buchdruckere: 
und Verlags-5p. Ak-y na 


Filiale Laurahlitte, Beuihenerstraße 2 


KAITOWITZER BUCHDRUCKEREI 
UND VERLAGS ’SPÖLKA AKCYJINA 


Ein neuer Band von 


Sang und Klang 


Goktesdienſtordnung: 


Katholiſche Pfarrkirche Siemianowitz. 
Dienstag, den 3. Dezember 1929: 
1. hl. Meſſe für verſt. Joſefine Koſzela, Eh mann, Sohn 
und Tochter. 
2. hl. Meſſe für verit. Valeska Matuſzczyk. 
3. hl. Meſſe für verſt. Hedwig Pruskt. 
Kath. Pfarrkirche St. Antonius, Laurahütte. 
Dienstag, den 3. Dezember 1929: 
6 Uhr: Für verſt. Wilhelm Wylezol und Eltern bei⸗ 
derſeits. 
6 Uhr Für verſt. Stefan und Marie Termina, Valentin 
und Johanna Gallus und Verwandtſchaft beiderſeits. 
6% Uhr: Auf die Intent. der Wohltäter unſerer Kirche. 
74 Uhr: Für verſt. Johanna Molrski. 
Evangeliſche Kirchengemeinde Laurahütte. 
Dienstag, den 3. Dezember 1929: 
7% Uhr: Weltanſchauungsvortrag: Der Weg zur Frei⸗ 
eit. . 


Aus der Wojewodſchaft Schleſien 


Betr. Aufhebung der Preisprüfungskommiſſionen 
Der Zentralverband der Bäckerinnungen Polens überreichte 
vor einigen Tagen dem Innenminiſterium in Warſchau eine 
Deukſchrift, in welcher eine entſprechende Ergänzung des Regier 
rungsprojektes über die Kalkulation im Bäckergewerbe, ſowie 
Aufhebung der Tätigkeit der Preisprüfungskommiſſion innergalb 
des Bereichs Polens, gefordert wird. N. 
Kattowitz und Umgebung 
Ein wilder Ehauſſeur. Die Kattowitzer Kriminalpolizei 
ermittelte den Chauffeur Stanislaus O. aus Zawodzie, welcher 
beſchuldigt wird, vor einiger Zeit den 6 jährigen Romuald 
Beczka angefahren und verletzt zu haben. Gegen O. wurde ge⸗ 
richtliche Anzeige erſtattet. x 
Zawodzie. (Die ver ſcheuchten Einbrecher.) Ein 
Einbruch wurde in den Konſumverein Rosdzin⸗Schoppinitz⸗Za⸗ 
wodzie auf der ul. Krakowska 17 geplant. Während ihrer 
„Arbeit“ wurden die Einbrecher jedoch verſcheucht. Die Täter 
ſind unerkaunt entkommen. x 
Idaweiche. (Vermißt.) Am 31. Auguſt d. Is. entfernte 
ſich der etwa 59 jährige Ingenieur Hugo Jacobſen aus Ligota, 
al. Ligocka 82, aus ſeiner Wohnung und kehrte ſeit dieſer Zeit 
nicht mehr zurück. Jacobſen iſt 165 bis 170 Zentimeter groß. 
Perſonen. welche über den Aufenthalt des Vermißten etwas 
wiſſen jollten, werden erſucht, ſich unverzüglich bei der nächſten 
Polizeiſtelle zu melden. E 


Königshütte und Umgebung 

Sie haben nicht lange darin geſchlaſen. Vor einigen Tagen 
würden der Eiſenkonſtruktionsſirma Gruchot an der ul. Ga⸗ 
towicka mehrere Betten geſtohlen. Der Polizei gelang es, als die 
Täter einen gewiſſen L. J. aus Bismarckhutte, L 5. P. F., ©. 
J und K. 9. aus Ruda feſtzunehmen. 

Einbruchsdiebſtähle. Unbekannte Täter drangen in die Jo⸗ 
hannesapetheke an der ul Katowicka 14 ein und entwendeten 
aus der Kaffe 60 Zloty. Zum Aufbrechen der Kaſſe haben ich 
die Einbrecher beſonderer Werkzeuge bedient. — Wegen Dieb⸗ 
ſtahls von 2 Körben im Werte von 130 Zloty zum Schaden der 
Agnes Chropacz, wurde ein gewiſſer Kur! K. von der ul. Sty⸗ 
czunskiego zur Anzeige gebracht. 


Kammer-Lichtspiele 


Ab Dienstag bis Donnerstag 


TOM MIX 


ber verwegene Cowboy⸗Darſteller in 
feinem 1. Groß-Genfationsfilm: 


Dar kämplende Toulol 


Der Sonn des goldenen Westens 
TOM MIX in der Rolle eines Poſt⸗ 
teiters, der im Kampf mit Banditen 
und Wegelagerern die wildeſten Aben ; 
teuer zu beſtehen hat. — Dieſer Film 
zeigt uns ſenſar onelle Abenteuer aus 
dem Rocky⸗Mountains. 
een 


Hierzu: 


Ein humoriſtiſches Beiprogramm. 


Wir bitten unlere werten Leſer 


Inſerate möglichſt rechtzeitig 


1 in der Geſchäftsſtelle aufzugeben 


MODELLIERADGEN 


Häuser, Burgen, Schiffe 
Fingzeuge und Krippen 


AUSSCHNEIDE 
BOGEN 


Puppen :: Tiere 
u. 8. w. in greßer 
Auswahl ständig 
um Lager in der 
Buchnendig. aer 


Kattawitzer 
Bucharuckerel- und 
Veriags »Sp. Akıyjna 


Filiaıe kaursbune 


iweßunjyezjje, swenb 


